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Пивоварчук Т.О. 

Рівне 

DIDAKTISCH-METHODISCHE PRINZIPIEN DES 

FREMDSPRACHENUNTERRICHTS 

In den vergangenen Jahren wird es in der Fremdsprachendidaktik darüber 

gesprochen, dass es keine bestimmte Methode beim Sprachenunterricht bevorzugt 

werden soll. Funk begründet das Ende der großen Methodenkonzepte damit, dass 

„man nicht belegen kann, dass bestimmte Lernziele ausschließlich mit bestimmten 

Methoden zu erreichen sind oder dass bestimmte methodische Ansätze bei allen 

Lernenden die gleichen Resultate zeigen“ [2, S.945]. Daher spricht man heutzutage 

eher von didaktisch-methodischen Prinzipien Fremdsprachenunterrichts, wie z. B. 

von Handlungsorientierung, Kompetenzorientierung, Lernerorientierung, 

Lerneraktivierung, Interaktionsorientierung, Förderung vom autonomen Lernen, 

interkultureller Orientierung, Mehrsprachigkeitsorientierung, 

Aufgabenorientierung.  

Eine zentrale Rolle hat in der modernen Auffassung vom fremdsprachlichen 

Unterricht das Prinzip der Handlungsorientierung. Im handlungsorientiertem 

Unterricht wirken Kopf- und Handarbeit unter Beteiligung des Gefühls und aller 

Sinne zusammen. „Die Sprachenlernenden werden vor allem als Personen gesehen, 

die als sozial Handelnde kommunikative Aufgaben bewältigen“ [1, s. 21], das 

heißt sie werden mit Situationen konfrontiert, die für ihre Lebenswerte von 

Bedeutung sind. Die Auswahl der Unterrichtsinhalte erfolgt nicht aufgrund einer 

wissenschaftlichen Fachsystematik, sondern aufgrund der Probleme und 

Fragestellungen, die sich aus dem vereinbarten Handlungsprodukt eingeben, sie 

sollen auch repräsentativ für das Zielland sein. Bezogen auf den 
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Fremdsprachenunterricht bedeutet Handlungsorientierung, dass Lernende dazu 

befähigt werden sollen, in authentischen Kommunikationssituationen sprachlich zu 

handeln. Dazu gehört auch die sogenannte „Verfügbarkeit der sprachlichen 

Mittel“. Die bedeutet, dass die Lernenden z. B. bestimmte lexikalische und 

grammatikalische Kompetenzen aufweisen müssen. Gleichzeitig sind Grammatik- 

und Wortschatzvermittlung kein Selbstzweck. Sie dienen dazu, dass die 

sprachlichen Mittel in der Kommunikation zur Lösung konkreter Probleme 

verwendet werden können. Die gewählten Unterrichtsmethoden müssen 

ganzheitlich sein, wie z. B. Gruppen- und Partnerarbeit, Projektunterricht, 

Rollenspiel, Planspiel, Experementieren. 

Im GER wird die Handlungsorientierung in engem Zusammenhang mit 

Kompetenzen und ihrer Entwicklung gesehen. Zu einem auf 

Kompetenzentwicklung zielenden Unterricht gehört, dass die Ergebnisse der 

Lernenden handlungsrelevant, praktisch anwendbar sowie persönlich und 

gesellschaftlich bedeutsam sind. Leistungserwartungen werden in Form von 

expliziten Wissens- und Kann-Beschreibungen formuliert und die angezielten 

Kompetenzen dann auch in Form von Selbstüberprüfungsaufgaben, Testaufgaben 

oder auch Praxiserkundungsprojekten evaluiert werden. Dabei sollte für die 

Lernenden ein hohes Maß an Transparenz hergestellt werden, sie sollten 

grundsätzlich wissen, worum es geht und wozu sie etwas lernen. 

Kompetenzorientierter Unterricht fördert im weiteren Sinne das Ziel, Lernende 

zum Selbstständigkeit im Lernen und gesellschaftlichem Handeln und zur 

Mitentscheidung zu erziehen. 

Lernerorientierung berücksichtigt die Individualität, die Interessen und 

Bedürfnisse sowie die Lebenswelt der Lernenden. Lernerorientierung rückt die 

Lernenden als Subjekte ihrer Lernprozesse in den Mittelpunkt. Eine daraus 

resultierende Konsequenz ist, dass Lerngruppen in ihrer Heterogenität 

wahrgenommen werden sollten und entsprechend Lernangebote den 

unterschiedlichen Bedürfnissen der Einzelpersonen angepasst werden müssen. Ein 

bedeutendes Prinzip der Lernerorientierung ist, dass die Relevanz der 
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Unterrichtsinhalte für die Lernenden transparent ist: sie müssen die Bedeutung 

von Unterrichtsthemen erkennen und eine Beziehung zu den Inhalten herstellen 

können. 

Lerneraktivierung als Prinzip von Unterricht geht davon aus, dass Lernende, 

die sich im Unterricht aktiv mit dem Lerngegenstand auseinandersetzen, diesen 

tiefer verarbeiten und dadurch bessere Lernergebnisse erreichen.    

Interaktionsorientierung heißt, dass die Lernenden im Unterricht durch 

unterschiedliche Aufgabenstellungen dazu angeregt werden sollen, in einem 

sozialen Kontext miteinander zu kooperieren. Das heißt, sie lernen andere zu 

verstehen und sich anderen gegenüber verständlich zu machen. Für den Unterricht 

heißt das, dass Aufgaben so angelegt werden, dass die Lernenden miteinander 

interagieren müssen. 

Lernerautonomie bezieht sich auf den Lernenden und seine Fähigkeit 

selbstständig und eigenverantwortlich zu lernen, wobei es Aufgabe des Lehrers ist, 

diese durch bestimmte Lernformen zu fördern. Unterrichtsmethodische 

Entscheidungen und Verfahren sollten von Anfang an darauf abzielen, die bei den 

Lernenden vorhandenen sprachlichen Wissensbestände und Sprachlernerfahrungen 

möglichst effektiv zu nutzen und zugleich auf das Lernen weiterer Sprachen 

vorzubereiten. 

Eine interkulturelle Orientierung des Unterrichts berücksichtigt, dass 

sprachliches Handeln immer in kulturell geprägte soziale Kontexte eingebunden 

ist. Wenn man die Muttersprache lernt, lernt man sie im sozialen und kulturellen 

Kontext. Das heißt, man lernt nicht nur, wie die Sprache als System funktioniert, 

sondern auch, wie man die Sprache benutzt. Man erwirbt also nicht nur die 

linguistische Kompetenz, sondern auch die kommunikative Kompetenz. Um eine 

kommunikative Kompetenz beim Fremdsprachenlernen zu erwerben, sollte man 

verstehen, wie die fremde Sprache in ihren eigenen Kulturkontext funktioniert. 

Deshalb ist es wichtig, Lernsituationen zu schaffen, in denen die Lernenden die 

kulturelle Geprägtheit kommunikativer Handlungen in der Fremdsprache erfahren 

können.  
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Das Prinzip der Aufgabenorientierung hat einen engen Bezug zur 

Handlungsorientierung. Die Aufgabenorientierung im Fremdsprachenunterricht ist 

ein Konzept auf Grundlage des kommunikativen Ansatzes, bei dem eine 

authentische Kommunikation bzw. realitätsnahe Sprachverwendung gefordert 

wird. Eine zentrale Rolle in diesem Ansatz spielen Aufgaben. Von den 

verschiedenen Aufgabentypen haben aber realitätsbezogenen die größte Bedeutung 

in der Aufgabenorientierung, denn sie werden nach den Bedürfnissen des Lerners 

ausgewählt. Lernende werden schwerpunktmäßig mit Aufgaben konfrontiert, die 

entweder mit ihrer Lebenswert zu tun haben oder zukünftige lebensweltliche 

Handlungen anbahnen.  

Didaktisch-methodische Prinzipien sind nicht losgelöst voneinander zu 

verstehen, sondern ergänzen einander.  
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Нетрадиційні методики в основному направлені на вироблення навичок 
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